
 
 

SCHULHUNDREGELN  
IM KLASSENRAUM 

 
o Wir halten die Klasse für Henry sauber. 
o Wir schließen unsere Ranzen und lassen die 

Brotdose darin. 
o Wir lassen Henry Zeit zum Ankommen. 
o Wir rufen ihn nur nach Absprache, zum Beispiel 

beim Training. 
o Die Decke ist Henry’s Rückzugsort.  

 

 
 
EINSATZ DES SCHULHUNDES 

 
o im Unterricht der 3. Klasse 
o im Unterricht der 4. Klasse 
o gemeinsame Lese-, Lern- und Spielzeit 
o Henry-Stunden 
o Henry-Pausen 
o Henry-Gutscheine 
o Spontane Kontakte im Schulalltag 
o Schulhund-AG 

Fragen und Rückmeldungen gern an 
doerte.von.hoersten@gs-voelkenrode.de 

 
April 2021 

 
 

SCHULHUNDREGELN FÜR HENRY 

 
o Henry muss sich regelmäßig von der Tierärztin 

untersuchen lassen. 
o Alle drei Monate wird er vorsorglich entwurmt. 
o Einmal im Jahr muss Henry sich gegen typische 

Hundekrankheiten impfen lassen. 
o Henry darf nicht in die Schulküche gehen. 
o Während der Frühstückspause muss er im Büro 

an oder in seiner Kiste warten. 
 

 
 

SCHULHUNDREGELN 
 AUF DEM SCHULHOF 

 

o Wir warten ab, bis Henry Kontakt sucht. 
o Wir fragen Frau von Hörsten, ob wir Henry 

streicheln dürfen. 
o Immer nur eine Hand ist am Hund. 
o In Henry’s Nähe bewegen wir uns langsam. 
o Wir waschen unsere Hände nach dem 

Streicheln. 

 

 

 
 

 
 

Schulhund Henry 
 

 
 
 



 
       

HENRY’S HERKUNFT 

 
o Henry ist am 18.10.2019 in einer kleinen, 

liebevollen Zuchtstätte für Rauhaardackel in 
Lengede geboren (www.wutzelgrube.de). 
 

 
 

o Seine Mutter Aloha hat an diesem Tag 6 
Welpen auf die Welt gebracht, das waren 3 
kleine Hündinnen und 3 kleine Rüden.  
 

o Bei Henrys Züchterin Annika haben die kleinen 
Welpen die ersten neun Wochen ihres Lebens 
verbracht und wurden von ihr liebevoll 
umsorgt und gepflegt. 
 

 
 Henry ist der Welpe mit dem türkisfarbenen 
Halsband. 

 
 

HENRY’S WESEN 

 
o Unterstützt von der Züchterin wurde Henry als 

Familien- und Schulhund von Familie von 
Hörsten ausgesucht. 

 
 

 
 
      Denn Henry ist 

o aufgeschlossen und kontaktfreudig 
o umgänglich und freudig interessiert an Kindern 
o mit Kindern absolut verträglich und empathisch 
o wenig stressanfällig, mutig und selbstbewusst. 

 

 
 

 
 

HENRY’S AUSBILDUNG 

 
o 10 Wochen alt war Henry, als er zum ersten 

Mal die Schule besuchte und Heike Behme 
kennenlernte. 
 

 
 

o Auch sein erster Welpenkurs begann mit 10 
Wochen, dort traf er andere Hunde und lernte 
erste Kommandos wie „Sitz!“, „Bleib!“ und 
„Hier!“. 

         
             Weitere Meilensteine seiner Ausbildung: 
 

o Regelmäßige Teilnahme an weiteren Welpen- 
und Junghundekursen  

o Frühe Einführung in den Schulalltag  
(4 Monate) 

o Erste Einsätze im Unterricht 
o Ausbildung als Schulhund im Team mit Dörte 

von Hörsten 
o Theoretische und praktische 

Sachkundeprüfung (Hundeführerschein) 


